
Philharmonische Gesellschaft in Laibach.

Freytag am 7, Jänner 1825, Abends um 7 Uhr,

Gesellschaft - Akademie.

Zum Borttage kommende Stücke:

1.) Pastors!-Symphonie von Ludwig van LsetUoven 
(erster Satz: Erwachen heiterer Empfindungen bey 
der Ankunft aus dem Lande.)

2.) Ooncert für das piano-Fort-- in Ois-inol! von Ries 
(zweyter und dritter Satz) mit Orchester-Begleitung, 

vorgetragen von Fräulein Julie R.

z.) Lnäante aus obiger Symphonie (zweyter Satz: 
Scene am Bache.)

) 8-- Oonoerto in rnoöio -ii 8oena oantante für die 
Violine von Spobr mit Orchester - Begleitung, 
gespielt vom Herrn Jos. L.

5.) Schützenlied (Ihr Schützen horcht! der Hörner Klang 
rüst munter uns zum Feldgesang) mit Begleitung 
von 4 Hörnern, von Conradin Rrent-sr.

6.) Hilegro aus der pasroral - Symphonie (letzter Satz: 
Lustiges Zusammenscyn der Landleute — Gewitter- 
Sturm — Hirtengesang, frohe und dankbare 
Gefühle nach dem Sturme.)


